
#ZusammenFinden
Zukünftige Pastorale Einheiten im Erzbistum Köln

Votum zu #ZusammenFinden

an das Dekanatsteam des Stadt-/Kreisdekanats:

Name des Seelsorgebereichs: 

Dieses Votum ist mit allen oben genannten Seelsorgebereichen abgestimmt. Das Votum führt nicht dazu, dass die  
vorgeschlagene Anzahl der Einheiten im Dekanat überschritten wird. Sind vom Votum zwei Dekanate betroffen, gilt die 
gemeinsame Anzahl für beide Dekanate.

Das Votum wurde durch folgende Gremien des Seelsorgebereichs gemeinsam gefasst:

Der Seelsorgebereich votiert für eine zukünftige Pastorale Einheit, die aus folgenden  
Seelsorgebereichen besteht:

Datum:      Name:                      Unterschrift:

Die Gültigkeit des oben genannten Votums wird bestätigt durch den Pfarrer / Pfarrverweser:


	Kombinationsfeld 5: [Euskirchen]
	Textfeld 25: Pfarreiengemeinschaft Weilerswist/Kirchengemeindeverband Weilerswist
	Textfeld 69: Kirchenvorstand der St. Mauritius Kirchengemeinde WeilerswistKirchenvorstand der Hl. Kreuz Kirchengemeinde Weilerswist-VernichKirchenvorstand der St. Pankratius Kirchengemeinde Weilerswist-LommersumKirchenvorstand der St. Johannes d. Täufer/Laurentius Weilerswist-MetternichPfarrgemeinderat der Pfarreiengemeinschaft Weilerswist, Ortsausschüsse und Teilnehmer*innen die keinen Gremien angehören.
	Textfeld 3: Nach Abschluss der Erörterung des Vorschlags und mögliche Alternativen, haben sich 99,8 % der Teilnehmer für den Fortbestand eines selbstständigen Seelsorgebereiches Weilerswist ausgesprochen. Sollte es nicht möglich sein, als mögliche Alternative eine Zusammenarbeit mit der zukünftigen pastoralen Einheit Euskirchen.Der Sendungsraum Euskirchen hat diesen Vorschlag abgelehnt.Ein Brief der PGR-Vorsitzenden, Frau Christel Jordan und des KGV-Vorsitzenden, Herrn Walter Lanzerath vom 09.09.2022 ist beigelegt.
	Textfeld 74: 16.09.2022
	Textfeld 75: Pfarrer Georg Bartylla


